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Mesotrphe Pfeifengras-Hochstaudenflur auf einer Waldlichtung im Forst nördlich de Peenewiesen. Die Vegetation besteht heir deckend aus 
Pfeifengras mit Sumpfreitgras. vereinzelt sind junge Gehölze aus Birke und Stieleiche mit im Bestand. Das Substrat besteht hier aus sehr 
feuchtem, mesotropen, wenig gestörtem Torf mit Sandüberformungen.
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Calamagrostis canescens Molinia caerulea

Betula pendula Betula pubescens Lonicera periclymenum Milium effusum
Phalaris arundinacea Pteridium aquilinum Quercus robur Rosa canina
Stellaria palustris


